
Infos zur Wärmeplanung
Uetze (r/fh). Bei einer Aus-
schusssitzung informiert die Ge-
meinde über den aktuellen
Stand bei der kommunalen Wär-
meplanung. Beginn ist am Don-
nerstag, 13. Februar, um 18 Uhr
in der Mensa des Schulzentrums,
Marktstraße 6. Dort kommen die
beiden Fachausschüsse für
„Feuerwehr, Energie und Lie-
genschaften“ sowie „Klima,
Verkehr, Umwelt, Planung“ zu-

sammen. Die Sitzung ist öffent-
lich; interessierte Bürger sind
willkommen.

Im Zuge der kommunalen Wär-
meplanung entwickeln Städte
und Gemeinden einen Fahrplan,
um die Wärmeversorgung vor Ort
klimaneutral zu gestalten. In Uet-
ze soll der Prozess im Herbst 2025
abgeschlossen sein. Bei der Aus-
schusssitzung werden die Ergeb-
nisse der Bestands- und Poten-

zialanalyse vorgestellt. Über die
Zielszenarien für die Ortschaften
sowie tatsächliche, zukünftige
Heizarten kann noch keine Aus-
kunft gegeben werden.

Allgemeine Fragen zur kom-
munalen Wärmeplanung beant-
wortet die Gemeinde auf ihrer
Internetseite www.uetze.de
unter den Menüpunkten „Leben
in Uetze“ > Kommunale Wärme-
planung.

Stammtisch der Vereine
DOllbergen(r/fh).DieVerei-
ne, Verbände und Einrichtungen
in Dollbergen tauschen sich re-
gelmäßig aus. Der nächste ge-
meinsame Termin ist der Ehren-
amtsstammtisch. Er beginnt am
Donnerstag, 13. Februar, um 19
Uhr im Sportheim des TSV Doll-
bergen, Ackerbergstraße 6a.
Das Treffen hat keine Tagesord-
nung und ergibt sich aus aktuel-

len Fragen. Ein Thema könnten
beispielsweise die Vorbereitun-
gen für die 800-Jahr-Feier in
Dollbergen im Jahr 2026 sein.

Für Sonnabend, 29. März, ru-
fen die Dollberger Vereine, Ver-
bände und Einrichtungen zur
Müllsammelaktion auf. Ausrich-
ter wird dieses Jahr der TSV Doll-
bergen sein. Treffen ist um 10
Uhr am Sportheim. Nach dem

Sammeln wird es ein gemütli-
ches Beisammensein geben.

Ein weiterer Ehrenamts-
stammtisch findet am 19. Juni,
ab 19 Uhr, im Blauen Haus, Alte
Dorfstraße 21, statt. Außerdem
ist für den 29. Oktober die jährli-
che Terminabsprache geplant,
die verhindern soll, dass es bei
Veranstaltungen in Dollbergen
zu Überschneidungen kommt.

Konzert der Band „The Churchills“
ObersHagen (r/fh). Der Ak-
tivkreis Obershagen lädt zu
einem Konzert der Churchills
ein. Es beginnt am Sonntag, 16.
Februar, um 18 Uhr im Dorfzent-
rum, Hauptstraße 41. Der Ein-
tritt ist frei; Spenden für das
Dorfzentrum sind willkommen.
Die vierköpfige Cover-Band

nimmt ihr Publikum mit auf eine
Zeitreise durch die Musik, die Er-
innerungen und Emotionen ver-
gangener Jahre weckt.

Mit überraschenden Arrange-
ments in Verbindung mit mehr-
stimmigem Gesang werden sie
bekannte Songs aus Pop, Rock,
Blues und Jazz vortragen.

Karneval mit den Leinespatzen
Hänigsen (r/fh). Das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) Hänigsen
lädt zur Karnvelassitzung mit
den Leinespatzen aus Hannover
ein. Sie beginnt am Sonnabend,
22. Februar, um 15.11 Uhr in der
Grundschule am Storchennest,
Moorgartenweg 1. Der Eintritt
ist frei; Spenden sind willkom-
men.

Die Veranstalter freuen sich,
wenn viele Kinder und Erwach-

sene im Kostüm kommen. Auf
dem Programm stehen Musik,
Tanz und weitere Programm-
punkte.

Zur Stärkung gibt es Kaffee,
Kakao und Krapfen. Die Leine-
spatzen wurden 1954 gegrün-
det und haben sich seitdem zu
einer der renommiertesten
Karnevalsgesellschaften im
norddeutschen Raum entwi-
ckelt.

Seniorenbeirat wirft Entsorger
Aha Arroganz vor
Wirbel um Sepa-Lastschriftmandat: Das Unternehmen weist Einzugsermächtigungen per Fax,
E-Mail, Brief und Telefon zurück

Uetze (swa). Künftig wird der
Abfallentsorger Aha die Müllge-
bühren selbst eintreiben. Bisher
hat dafür Enercity gesorgt, dass
die sprichwörtliche Kohle
stimmt und an der richtigen Stel-
le ankommt. Nun ändern sich
das Prozedere zum 1. Januar
2026.

Mit dem saloppen Spruch
„Wir holen jetzt auch die Kohle
ab“ wirbt das kommunale
Unternehmen Aha damit, dass
die Änderung für die Kund-
schaft auch Folgen hat. Dafür
prasselt jetzt Kritik auf den
Dienstleister. Im Speziellen lau-
fen Seniorenverbände Sturm
gegen das vorgesehene Verfah-
ren. So hat der Uetzer Senioren-
beirat eine Protestnote an die
Aha-Geschäftsführung ge-
sandt.

Die Anfang Januar verschick-
ten 160.000 Anschreiben geben
das Verfahren vor, falls die Ge-

bühren weiterhin per Bankein-
zug abgebucht haben sollen.
Gemeint ist das Sepa-Last-
schriftmandat, dieses muss jetzt
geändert werden. Zunächst kam
bei einigen Kunden nach dem
Empfang des Schreibens der
Verdacht auf, dass sich offenbar
Betrüger an den mitgeschickten
QR-Codes für das Lastschrift-
mandat zu schaffen gemacht
haben könnten. Denn vielfach
landeten Kunden nach dem
Scannen zunächst auf anderen
Seiten als auf der des Abfallent-
sorgers, selbst Aha reagierte zu-
nächst verunsichert.

Doch der Entsorger gab Ent-
warnung. Werbebanner seien
der Grund für die Weiterleitung
auf fremde Seiten, erklärte eine
Unternehmenssprecherin. Denn
viele Apps, die QR-Codes scan-
nen, schalten Reklame dazwi-
schen. Wer darauf klickt, wird
zuerst auf die Seite der Firma

oder Institution geleitet, die die
Werbung geschaltet haben –
und nicht etwa direkt zu Aha.
Wer also den Weg zur Website
des Entsorgers über den QR-Co-
de sucht, sollte darauf achten,
auch wirklich auf den richtigen
Link zu klicken. Eine Alternative
ist, das Lastschriftmandat auf
der Aha-Internetseite zu än-
dern.

agiert Der Dienstleister
arrogant?

Und wer beides nicht kann?
„Schriftlich zugesandte Sepa-
Mandate, zum Beispiel per Brief,
Mail oder Fax, werden aus orga-
nisatorischen Gründen zurück-
gewiesen“, heißt es in dem Aha-
Anschreiben. Und weiter: Men-
schen, die sich technisch nicht in
der Lage zur digitalen Bearbei-
tung sehen, sollen sich „bitte an

eine Person ihres Vertrauens“
wenden.

Beim Seniorenbeirat in Uetze
sorgt das für Kritik. Der Vorsit-
zende Friedrich-Wilhelm Schiller
spricht von einer unverfrorenen
Arroganz. „Denn Seniorinnen
und Senioren wollen möglichst
lange ein selbstbestimmtes Le-
ben führen und nicht ständig je-
manden bitten, etwas für sie zu
erledigen.“ Deshalb fordert er
den kommunalen Dienstleister
auf, es vornehmlich den älteren
Menschen ohne Smartphone
und Computer zu ermöglichen,
„auch postalisch, per Fax oder
per E-Mail dem Zweckverband
Abfallwirtschaft Region Hanno-
ver das Sepa-Lastschriftmandat
zu erteilen“. „Denn Tatsache ist,
dass immer noch ein Großteil
der Senioren und Seniorinnen
kein Smartphone besitzt und
auch keinen Zugang zum Inter-
net hat.“

Für die Älteren, die bereits
über ein Smartphone oder einen
Internetanschluss verfügen, sei
das Verfahren umständlich und
kompliziert, kritisiert der Uetzer
Seniorenvertreter. Speziell ältere
Menschen hätten ihm gegen-
über das von Aha vorgeschlage-
ne Verfahren als befremdlich
oder gar unverschämt bezeich-
net. „Der Umgang des Zweck-
verbands mit älteren Kunden
zeugt von einer gewissen Res-
pektlosigkeit gegenüber der äl-
teren Generation“, betont Schil-
ler.

Dauerauftrag als
alternative

„Wir sind ja froh, wenn mög-
lichst viele Haushalte bei der

Lastschriftumstellung mitma-
chen“, teilt Aha-Sprecherin He-
lene Herich auf Anfrage mit. Sie
spricht von einer zeitgemäßen
Möglichkeit, die den Kundinnen
und Kunden mit diesem Service
geboten werde. „Die Teilnahme
am Sepa-Lastschriftverfahren ist
freiwillig und keine Verpflich-
tung.“ Rund 20 Prozent der
Kundschaft würde die Abfallge-
bühren ja per Einzelauftrag oder
als Dauerauftrag überweisen.

„Dass wir mit unserer Lösung
nicht alle Kundinnen und Kun-
den erreichen, ist uns bewusst“,
heißt es dazu von Herich weiter.
Es sei wirtschaftlich und organi-
satorisch nicht darstellbar, per
Post, E-Mail oder sogar telefo-
nisch erteilte Sepa-Lastschrift-
mandate entgegenzunehmen
und zu verarbeiten. Schließlich
stehe der Abfallentsorger in der
Verantwortung, „hohe Kosten
für einen geringen Teil unserer
Kunden zu vermeiden, um den
Gebührenhaushalt zu entlas-
ten“. „Natürlich bedauern wir
es, können jedoch nicht immer
alle Wünsche erfüllen“, begeg-
net sie der Kritik.

Geändert werde daran nichts
mehr. Schließlich könnten die
Gebühren grundsätzlich ja auch
per Einzelüberweisung oder als
Dauerauftrag gezahlt werden.
Dass ihr Unternehmen ältere
Menschen diskriminiere, weist
Herich von sich. Schließlich ver-
füge ihren Angaben zufolge „ein
Großteil der Seniorinnen und Se-
nioren über Digitalzugänge und
nutzen diese entsprechend zur
Gestaltung ihrer Lebensberei-
che“. Und weiter: „Auch jünge-
re Menschen haben teilweise
keine Digitalzugänge und kön-
nen ebenfalls betroffen sein.“

Der Stein des Anstoßes: Mit einem Flyer und dem dazugehörigen Anschreiben hat der Abfallentsor-
ger Aha neue Abrechnungsmodalitäten bei den Müllgebühren bekannt gemacht – und ältere Men-
schen teils vor den Kopf gestoßen. Foto: Sven Warnecke

Realverband
„Realgemeinde Uetze“

Hiermit lade ich die Mitglieder
der Realgemeinde Uetze zur
Jahreshauptversammlung ein.
Sie findet statt am:
Freitag, den 21.02.2025
um 19.00 Uhr im
Restaurant „Mythos“
Kaiserstraße 29, 31311 Uetze.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung
und feststellen der
Beschlussfähigkeit

2. Verlesen des Protokolls
der vorjährigen
Mitgliederversammlung

3. Jahresbericht des
1. Vorsitzenden

4. Jahresbericht des
Rechnungsführers

5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung von Vorstand
und Rechnungsführer

7. Wahlen neuer
Rechnungsprüfer

8. Bericht der forstlichen
Beratung

9. Beschlussfassung über
forstliche Maßnahmen 2025

10. Verschiedenes
Zur Kenntnisnahme: Der Vor-
stand weist darauf hin, dass ihm
Veränderungen von Adressen ,
Steuernummern , Bankverbin-
dungen, sowie Umschreibungen
von Anteilen, unverzüglich
schriftlich mitzuteilen sind.

Mit freundlichem Gruß
Wilhelm Wietfeld
1. Vorsitzender

WIRWÄHLEN AM 23. FEBRUAR
MATTHIAS MIERSCH,WEIL…
er engagiert für eine
nachhaltige und soziale
Politik kämpft.

Ingrid Bürkner
Hänigsen
Sonja AvemariaWrede
Hänigsen
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KKS Horrido Eltze
Die Jahreshauptversammlung des KKS – Horrido Eltze von
1931 Schützengesellschaft seit 1814 e.V. findet am Sams-
tag, den 22.02.2025 um 18:00 Uhr im Schützenheim in der
Parkstraße statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen

Einladung, sowie der Beschlussfähigkeit nach § 16
der Satzung

2. Gedenken der Verstorbenen
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung 2024
4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung 2024
5. Berichte des Vorstandes
5.1 des 1. Vorsitzenden
5.2 der 2. Vorsitzenden
5.3 der kommissarischen Schatzmeisterin
5.4 des Schießsportleiters
5.5 des Jugendleiters
5.6 der Damenleiterin
6. Bericht der Kassenprüfung und ggf. Entlastung des

Vorstandes
7. Ehrungen
7.1 für langjährige Mitglieder
7.2 für besondere Verdienste im Deutschen Schützenbund
7.3 der Vereins- und Kreisverbandsmeister
PAUSE
8. Wahlen
8.1 2. Vorsitzende/r
8.2 Schatzmeister/in
8.3 Damenleiterin
8.4 Pressewart/in
8.5 2. Schießsportleiter/in
8.5 Kassenprüfer/in
8.5 von 2 Delegierten zur Kreisdelegiertentagung des KSV
9. Grußworte
10. Verschiedenes

Der Vorstand

Öffentliche Bekanntmachung
der Sitzung des Ortsrates Hänigsen am Mittwoch den 12.02.2025 um
18:30 Uhr im Dorftreff im Dorfgemeinschaftshaus „Kasparland“, Mittelstraße
2, 31311Uetze

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung,
der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Feststellung vonMitwirkungsverboten nach § 41 NKomVG
5. Bericht des Ortsbürgermeisters
6. Genehmigung des Protokolls vom 13.11.2024
7. Beschlüsse gem. § 7 Abs. 1 der Hauptsatzung
7.1. Aufstellen von Laubboxen
7.2. 800 Jahr Feier Hänigsen
7.3. Übernahme der Homepage Hänigsen
7.4. Anschaffung Defibrillatoren
7.5. Antrag des TSV Hänigsen, Abteilung Turnen
8. Mitteilungen und Anfragen
9. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Gemeinde Uetze
Der Bürgermeister

Das 3. Burgdorf Open Air präsentiert SANTIANO
Mit ihrer unverwechselbaren Mischung aus Rock- und traditionellen Folk-Elementen
hat SANTIANO in den vergangenen mehr als zehn Jahren ihrer unglaublich erfolgrei-
chen Karriere die Herzen von Millionen von Menschen erobert. Ihre Alben stürmten
die Charts, ihre Live-Shows sind legendär und wer schon einmal auf einem Konzert von
SANTIANO war, der weiß nur zu gut um die Urgewalt der Rockband. Seit ihrer Grün-
dung im Jahr 2011 schreiben SANTIANO ein Erfolgskapitel nach dem anderen. Dem
Stadtmarketing Burgdorf und der Block Musik GmbH ist es gelungen, SANTIANO
für das 3. Burgdorf Open Air Konzert auf dem Schützenplatz in der Burgdorfer Innen-
stadt zu gewinnen. Erstmals steht eine Tribüne mit Sitzplätzen bereit. Medienpartner
des Pop-Events ist die Hannoversche Allgemeine Zeitung / Neue Presse.
Fans dürfen viele der bekannten und größtenHits erwarten, aber auch Songs der Second
Edition, die bereits Anfang Oktober erschien. SANTIANOs Songs überzeugen vor al-
lem durch lebendiges wie berührendes Storytelling - erzählen glaubhaft und authentisch
Geschichten voller Sehnsucht nach Freiheit und unbändiger Abenteuerlust.

SANTIANO verstehen es, ihren Live-Shows diesen magischen Funken einzuhauchen,
sobald sie die Bühne betreten.
Und natürlich sorgt die Band auch beim 3. Burgdorf Open Air für den charakteristi-
schen SANTIANO-Sound, der mittlerweile drei Generationen begeistert. Elektrisieren-
de Gitarrenriffs und pulsierende Drums vereinen sich zu kraftvollem Rock, während
traditionelle Shanty-Einflüsse und melancholisch anmutende Irish-Folk-Elemente den
Songs das gewisse Etwas verleihen, mitreißende wie eingängige Pop-Rock-Melodien
– all das gehört zum genialen wie unverwechselbaren Markenzeichen einer Band, die
man mindestens einmal live erlebt haben muss – darüber sind sich Fans und Kritiker
gleichermaßen einig. Geballte Energie und eine Show, die unter die Haut geht, mitreißt
und für eine Nacht lang den Alltag vergessen lässt – das ist das große Versprechen von
SANTIANO. Und dies werden sie natürlich auch im nächsten Jahr mit dem größten
Vergnügen wieder einhalten.
Tickets gibt es unter anderem auf tickets.haz.de und in den HAZ/NP-Geschäftsstellen.

VERANSTALTER: STADTMARKETING BURGDORF E.V. IN KOOPERATION MIT BLOCK MUSIK GMBH
SCHÜTZENPLATZ BURGDORF

30.08.25EINLASS: 18.00 UHR
BEGINN: 20.00 UHR

Ihre Spende
rettet Kinderleben!

Vicente Ferrer Stiftung
www.vfstiftung.de
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